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JUNGmnnrijumi«

Badekuren erhalfen die Hörperfrische, sie heilen u. stärken!
IHR ARZT

wird Ihnen gerne raten, welches Bad für Sie am bekömmlichsten ist. — Besuchen Sie die
Schweizer Bäder aber auch zur Vorbeugung, denn Vorbeugen ist besser als Heilen. Der
farbig illustrierte Badeführer gibt Ihnen nähere, wissenswerte Angaben. Er ist erhältlich bei

| allen Verkehrsbureaus, direkt beim Sekretariat des |

I VERBANDES I

1 SCHWEIZ. BADEKURORTE 1

I in'RH EIN FELDEN |

| sowie bei nachfolgenden Badekurorten: |

ifquaroiia (Tessin 530 m ü.M.) Fangobäder

Alvaneu (Graubiinden 960 m ii. M.) Schwefelbäder

Andeer (Graubünden 960 m it. M.) Moorbäder

Baden (Aargau 387 m ii. M.) Schwefelbäder

Beut (Waadt 430 m ii. M.) Solbäder

Bieitenbeig (Aargau 480 m ii. M.) Eisenbäder

Disent» (Graubiinden 1150 m ii.M.) Radiumbäder

iiderïs (Graubiinden 1056 m ii.M.) Eisenbäder

lavey (Waadt 433 m ii. M Schwefelbäder

lenk I. I. (Bern 1105 m ii. M.). Schwefelbäder

Leukerbad (Wallis 1411 m ii M.) Schwefelbäder

PaSSUgcg (Graubiinden 830 m ü. M.) Eisenbäder

Ragaz-Pffâfers (St. G. 517 resp. GS5 m ii. II.) Wildbad

Rheinfelden (Aargau 280 m ii. M.) Solbäder

Ichimnach (Aargau350 m ii.M.) Schwefelbäder

lt. Moritz (Engadin 1800 m ü. M.) Eisenbäder

Tarasp-Ichuls-Vulpera
(Unter-Engadin 1250 m ü.M.) Glaubersalzquellen

fenigerbad (Graubünd. 1300mü.M.) Gipsbäder

Yal lineitra (U.-Eng. 1480 m ii. M.) Fangobäder

Weilienburg 1.1. (BernlH10mii.il.) Gipsquellen

Yverdon (Waadt 430 m ii. M.) Schwefelbäder
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